
4000 Euro für den Sieger des IQ Innovationspreis Ostthüringen

Thomas delos Santos (links) und Johannes Hufnagl vom Jenaer Unternehmen Innovative Mobility waren beim IQ 

Innovationspreis im Jahre 2010 erfolgreich. Foto: Tino Zippel 

Ab sofort können sich Unternehmen aus Ostthüringen um den "IQ Innovationspreis Ostthüringen" 

bewerben und im mitteldeutschen Vergleich zum sechsten Mal ihre Kräfte messen. 

Gera. Die Städte Gera und Jena sowie die Landkreise Greiz, Saale-Holzland und Saalfeld-Rudolstadt schreiben 

gemeinsam den Wettbewerb für die Region Ostthüringen unter der Dachmarke "IQ Innovationspreis 

Mitteldeutschland" aus. 

Unternehmer, Gründer, Studenten, Forscher können sich ab sofort mit ihren Projekten bewerben. IQ steht dabei 

für "Innovations-Quotient".  Bis zum 11. März 2013 können innovative Produkte, Verfahren, Dienstleistungen im 

Internet eingereicht werden.

Gesucht wird Neues aus den Bereichen Automotive, Life Sciences, Medizintechnik/Optik, Chemie/Kunststoffe, 

Energie/Umwelt/Solarwirtschaft, Informationstechnologie.  Auf die Gewinner warten der von den Sparkassen 

Gera-Greiz, Jena-Saale-Holzland sowie den Kreissparkassen Saale-Orla und Saalfeld-Rudolstadt mit 4000 Euro 

dotierte IQ Innovationspreis Ostthüringen sowie IQ-Pokal und Urkunde. Alle Bewerber haben die Chance auf 

Preise von insgesamt 75 000 Euro aus dem Mitteldeutschen Wettbewerb.
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